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1. Was ist Satire? Was ist eine 

Parodie? 


Antikatholisch, 
etwa 1530, 
Drucker: Eduard 
Schön 



I Religionswissenscliaftlicher 

Medien- und Informationsdienst e. V. 











Was ist Satire? 


Satire: „Kunstgattung (Literatur, Karikatur, 
Film), die durch Übertreibung, Ironie und 
[beißenden] Spott an Personen, Ereignissen 
Kritik übt, sie der Lächerlichkeit preisgibt, 
Zustände anprangert, mit scharfem Witz 
geißelt“ 

Ironie: „feiner, verdeckter Spott, mit dem 
jemand etwas dadurch zu treffen sucht, dass 
er es unter dem augenfälligen Schein der 
eigenen Billigung lächerlich macht“ 


(Duden) 
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Was ist eine Parodie? 


Parodie : „(bildungssprachlich) komisch¬ 
satirische Nachahmung oder Umbildung 
eines [berühmten, bekannten] meist 
künstlerischen, oft literarischen Werkes oder 
des Stils eines [berühmten] Künstlers“ 

(Duden) 
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Was ist eine Religionsparodie? 


DUDEN 


SHOP 


SPRACHWISSEN 


DIGITALES 


SERVI 



SIE SIND HIER; Startseite > Sucher 9 ebni&se 


Leider haben wlrzu Ihrer Suche nach 'Rdigionsparodie' keine Treffer gefunden. 
Oder meinten Sie: Religionskrieg? 
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2. „Religionsparodie“ in den 

Philologien 


Martin Luther: 
Wider das 
Papsttum zu Rom 
vom Teufel 
gestiftet. 

Wittenberg: Hans 
Lufft 1545. 
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Was ist eine Religionsparodie? 

1. „It is not religion, but religion's parody“ (A.R. Cooper: The Cultivation of 
Art, and Its Relations to Religious Puritanism and Money-getting, 1874, S. 39 
einen Cardinal Wiseman zitierend). 

2. Älteste Verwendung in deutscher Sprache gefunden bei Oscar Levertin 
(1890): „Studien zur Geschichte der Farce und Farceurs in Frankreich seit der 
Renaissance bis auf Moliere“, S. 62: „Von individuellerer Färbung und für 
Grevin's protestantische Gesinnung besonders bezeichnend sind seine Angriffe 
gegen die Wahl religiöser Stoffe (oder Religionsparodien)“. 

3. Nahe dran: Die Wahrheit. Halbmonatschrift zur Vertiefung in die Fragen und 
Aufgaben des Menschenlebens, 1893, Bände 1-2, S. 207: 


®i t ßriifltttn* 
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Herausgeber: Christoph 
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Was ist eine Religionsparodie? 

4. „Die Religionsparodie ist ein zusätzliches Mittel zur Schaffung der komischen 
Diskrepanz" (Hans J. Newiger, Metapher und Allegorie. Studien zu 
Aristophanes, München 1957, S. 20, Anm. 5). 


5. „Neben der Darstellung einiger Gedanken seiner Sprachphilosophie scheint 
[Fritz] Mauthner doch noch ein religionskritisches Anliegen zu haben; denn er 
betreibt in seinem Buddharoman eine Art Religionsparodie“ (Vidhagiri 
Ganeshan, Das Indienbild deutscher Dichter um 1900, Virginia 1975, S. 181 
über „Der letzte Tod des Gautama Buddha“, 1913). 


Hölle (zu Seite 43). In der Ausmalung der Höllen- 
strafen ist die Phantasie der Buddhisten fast 
ebenso abscheulich wie die der mittelalterlichen 
Mönche; nur dass die unmenschlichen Strafen 
bei den Buddhisten wie eine Konsequenz der 
menschlichen Handlungen erscheinen und nicht 
wie eine kal teBosheit eines henkermassigen Got¬ 
tes; und nicht ewig dauern. „Da lassen ihn die 
höllischen Wächter die Strafen durch machen, 
diedie Strafe der Fünfschmiede heisst. Einenglü¬ 
henden Eisenkeil bohren sie ihm in die eine 
Hand, einen glühenden Eisenkeil bohren sie ihm 


— 15o — 

in die andere Hand, einen glühenden Eisenkeil 
bohren sie ihm in den einen Kuss, einen glü¬ 
henden Eisenkeil bohren sie ihm in den andern 
Fuss, einen glühenden Eisenkeil bohren sie ihm 
mitten in die Brust. So hat er da schmerzliche, 
brennende, stechende Gefühle zu empfinden, 
und nicht eher kann er sterben, bis nicht sein 
böses Werk erschöpft ist." (Reden der mildern 
Sammlung HE. 3atj.} Sodann mag man in dem 
gleichen Werke (S. 349 ff-) einige Folterarten, 
und insbesondere die grauenhafte Besch reibung 
der Erzhölle und der Dreckhölle nachlesen. 


(Aus dem Anhang des Mauthner- 
Romans) 


REMID, 
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Was ist eine Religionsparodie? 


6. „Die Kunst gelangt so in den Status einer Mythos¬ 
oder Religionsparodie für das moderne sentimentale 
Individuum, das sich stimmungshaft über die reale 
Zweck-Mittel-Verkehrung der bürgerlichen Welt 
hinwegzulügen versucht“ (Franz-Josef Deiters, 
Drama im Augenblick seines Sturzes: Zur 
Allegorisierung des Dramas in der Moderne, Berlin 
1999, S. 152 über Hugo von Hofmannsthal: 
„Jedermann“, 1911). 
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Was ist eine Religionsparodie? 

Zwischenresümee 

• Herkunft aus Altphilologie und (zunächst französischer) 
Literaturwissenschaft, in der Germanistik ab den 1970ern als 
Terminologie für Erzählmotive oder ganze fiktive Stoffe 

• Bezugsliteraten sind neben der Antike u.a. Heinrich Heine (1797-1856), 
Jean-Baptiste Poquelin alias Moliere (1622-1673) und Jonathan Swift 
(1667-1745) sowie insbesondere die ästhetische Moderne ab 1900. 

• Neben z.B. materialistisch motivierten Formen der Religionskritik 
stehen kirchen- bzw. interreligiös kritische Varianten („Die Wahrheit“ 
versus Cardinal Wiseman), aber auch die Übertragung des 
Zusammenhangs der Religionskritik auf .eigentlich“ nicht-religiöse 
Bereiche („bürgerliche Welt“). 
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3. Pastafarianische Reformation & 
erste religionswissenschaftliche 

Arbeiten 


„Ego tum Papa.“ 
(dt.: „Ich bin der 
Papst“) gegen 
Papst Alexander 
VI. (etwa 1500, 
Paris?). 
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Was ist eine Religionsparodie? 

7. Bobby Henderson (2006): The Gospel of the Flying Spaghetti 
Monster. Keine Verwendung des Wortes „parody“. 


8. Mel Lawrenz (2008): I Want to Believe. 
Finding Your Way in an Age of Many 
Faiths. Nach Chapter 1 („I want to believe 
and l‘m not Ashamed of it“) und Chapter 4 
(„Whom Should I believe?“) folgt Chapter 5 
(„Knowing for Certain“): 

„There is a parody religion started in 2005 
that says that there exists a unique being in 
the universe called the Flying Spaghetti 
Monster who created the world“ [o.S.]. 


Che 



OSpel of the 

FLYING 
SPAGH6CC1 
MONSC6P 


BOBBY HENDERSON 


Villa rd o New Yo«k 
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Was ist eine Religionsparodie? 

9. Rob Savillo, Media Matters for America, 7. Juli 2006: 

„Ann Coulter's .Flatulent Raccoon Theory“ 1 : 

„In her book Godless: The Church of Li beratism (Crown 
Forum, June 2006), right-wing [orientated...]Ann Coulter 
devotes two chapters to a bizarre attempt to disprove the 
theory of evolution. [...] Coulter appears to be trying to 
develop a parody of evolution analogous to Bobby 
Henderson's parody religion, the Church of the Flying 
Spaghetti Monster - created in response to the Kansas 
School Board's decision to require the teaching of 
"intelligent design" as an "alternative" to the theory of 
evolution." 

https://www.mediamatters.org/research/2006/07/07/ann-coulters-flatulent-raccoon- 
theory/136117 


ANN COULTER 
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Was ist eine Religionsparodie? 
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Was ist eine Religionsparodie? 
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lO.a Principia Discordia, zuerst vermutlich 1979. Übrigens verwendet das Werk 
auch nicht das Wort „parody“. Verehrt wird Eris alias Discordia. Berufung auf 
Robert Anton Wilsons Roman llluminatus! (1975). 


Der Graphic Article (ca. 2015) stammt aus REMID ■ ».iigi.Eiwte.mchai.iich., 

einem Cheos-Meyick-Kontext. Medien- und Informationsdienst e. V. 









































Was ist eine Religionsparodie? 


10.b Church of All Worlds, 1962 
gegründet nach Vorbild des Science- 
Fiction-Romans „Stranger in a Strange 
Land“ von Robert A.Heinlein (1961). 


THE ORIGINAL L'MCUT VERSION 
* OK THE fUiOTSELMNG CJLASSIt: * 
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Was ist eine Religionsparodie? 



The 

World Ends Tomorrow 


and YOU 



ARE AUEN SPACE 
MONSTERS BRING- 
ING A STARTLING 
NEW WORLD? 


DO PEOPLE THINK 
YOU’RE STRANGE? 
DO YOU?? 


...THEÜN YOU MAY BE ON TUf. 
RIGHT TRACK! 



MAY DIE/ 

Ifr*]],, \io h prObably iwi. bui ng>w we snared your d}'C5 and y$u mtt$i 
fnn thron bproquely theapjwmpüfä betere you *&k yourcdf whai 
may bt Che jjhmi LrapünlPt qw$i\onx yj yovj Ijfr. 


ARF WF 

CONTROLLED BY 
SECRET FORCES? 



' T UKpmticitötä' r m n&t dlow 

£rriff P&SSfSS aftonzTf?£ Arrftfcfi 
/»m oj ffrtir 0X71/ 


Are You 
Abnormal? 



bv Tht SubGdniu* Föurtda[&ftrt K IfiC. 


YES* TOUR KltfÜ 
$H AU TRIUMPH! 


- ^jr_+ WW mp ir-T'liHt-' »TK'i 


10.c Church of The SubGenius, Pamphlet #1, 
1979. Der Legende nach hat ein Mann 
namens J. R. "Bob" Dobbs die Gruppe bereits 
1953 gegründet. 
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Was ist eine Religionsparodie? 



10.d Jediism bzw. Jedi-Zensus-Phänomen, zuerst beim Religionszensus in 
Australien und Kanada 2001. In der Folge entstanden aber auch 
unterschiedlich motivierte Gruppen. Der Order of Hope / Orden der Hoffnung 
hält von 2008-2018 regelmäßige Jahrestreffen ab (rechts). Allerdings: 
Selbstverständnis als ethisch motivierter „Ritterorden“ mit Ausbildungssystem 
und als „ernsthaft“. 100 Mitglieder in D. und Österreich 2014. 
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Was ist eine Religionsparodie? 


DID YOU KflOW THAT? 


* 

m 


1 V 


THeReisAseLF- 

PROFCSSCD RCLIGIOD 
CAueo "mATRixism" 
that is inspiReo by 

' THe HIATRfX TRIIOGY! 



• -• ’S 





lO.f Matrixism bezieht sich auf die Matrix-Trilogie (1999, 2003) der 
Wachowski Sisters (damals: Brothers) und wurde von einer anonymen 
Geocities-Webseite 2004 ins Leben gerufen. Das japanische Kanji-Symbol 
für „rot“ symbolisiert die „rote Pille“. In der Trilogie wird zwischen einer roten 
(harte Wirklichkeit) und einer blauen Pille (angenehme Illusion) gewählt. 
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Was ist eine Religionsparodie? 


lO.f Allerdings: Verschwörerische „Matrix des Bösen“ beim rechten 
Publizisten Alex Jones („lnfowars.com“), 2011 (links). 


„The Red Pili“, „Dokumentarfilm“ von Cassie Jaye, 2016, über die 
antifeministische Männerrechtsbewegung, in deren „Manosphere“ mit der 
roten Pille die „Wahrheit“ über die Unterdrückung des Mannes durch den 
Feminismus gemeint ist. 
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Was ist eine Religionsparodie? 

Zwischenresümee 

(...) 

• Bezugsliteraten sind neben der Antike u.a. Heinrich Heine (1797-1856), 
Jean-Baptiste Poquelin alias Moliere (1622-1673) und Jonathan Swift 
(1667-1745) sowie insbesondere die ästhetische Moderne ab 1900. 

• Neben z.B. materialistisch motivierten Formen der Religionskritik 
stehen kirchen- bzw. interreligiös kritische Varianten (...), aber auch die 
Übertragung des Zusammenhangs (...). 

• Erst der öffentliche Diskurs um den Pastafarianism motiviert nach 
2005 erste religionswissenschaftliche Forschungen, allerdings als 
„invented religions“, unter Einbezug von Gruppen seit 1962. 
Einige der Beispiele sind keine Religionsparodien oder lassen sich 
in ihrer Rezeption nicht mehr darauf festlegen. 
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Intermezzo 


Was ist eine erfundene Religion? 

Auch wenn einzelne Beispiele explizit von ihren Urhebern als fiktiv 
gekennzeichnet worden sind, orientiert sich der Begriff zu sehr an einem 
Offenbarungszusammenhang . 

Mehr oder weniger realistisch rekonstruierte Paganismen wären nicht die 
einzigen neuen religiösen Bewegungen bis hin zu Scientology, die nach 
Belieben in einer solchen Kategorie versammelt werden könnten. 

Es geht offensichtlich nicht basal um Parodie, sondern mit Matrixism auch 
um den bloßen Bezug auf fiktive Stoffe - um Authenzitität, Wahrheit. 

Der Begriff bewertet seinen Gegenstand als unwahrhaftig. Er ist 
essentialistisch. 
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4. Empirische Bestandsaufnahme: 
Bauernkriege, Schwärmerei und das 

Tintenfass des Teufels 


Luthers und 
Luzifers 
einträchtige 
Vereinigung. 
Leipzig, 1535. 
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Was ist eine Religionsparodie? 

A) Kreationismus-Kritik 

Last Thursdayism (1992): „Wie jedermann weiß, wurde vorhergesagt, dass die 
Welt am vergangenen Mittwoch um 10 Uhr Pacific Standard Time enden würde. 
Da gegenwärtig anscheinend eine Welt existiert, muss das ganze Universum also 
wiedererschaffen worden sein, komplett mit scheinbarer «Vergangenheit», [und 
zwar] am vergangenen Donnerstag, q.e.d.“ 

Mark Perakh: Unintelligent Design (2003). 

Kirche des Fliegenden Spaghetti-Monsters (2005), in Deutschland seit 2008 
Mitglied der atheistischen Giordano-Bruno-Stiftung. 

B) Kritik von Fundamentalismus / Rechtspopulismus 



Fiktive Betty Bowers, Landover Baptist Church (Paul A. Bradley, Bücher 2002- 
2006). 


Cratittional 


fHamage 
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Was ist eine Religionsparodie? 

B) Kritik von Fundamentalismus / Rechtspopulismus 



https://www.youtube.com/ 

watch?v=kw7vlr6fVy8 


Die Zeugen Seehovas I extra 3 I NDR 

247.082 Aufrufe 3,335 41 166 * TEILEN as» 


extra 3 

Am 1B. 03.2016 veröffentlicht 


Was ist, wenn die CSU gar keine Partei ist, und Seehofer gar kein Parteichef? Vielleicht haben es 
die Anhänger der CSU gar nicht so mit Politik, vielleicht ist es am Ende eher etwas Religiöses. 
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Was ist eine Religionsparodie? 

C) Kritik (?) von Herrschaft / Moral 

Church of Fear, Kunstprojekt von Christoph Schlingensief (2003-5). 
Diskordianismus, Matrixism. Jediism, Dudeism (2005 von Oliver Benjamin nach 
The Big Lebowski / Coen Brothers, 1998). 
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Was ist eine Religionsparodie? 

C) Kritik (?) von Herrschaft / Moral 

Diskordianismus, Matrixism. 

Michael Blume, Antisemitismus-Beauftragter Baden-Württembergs, im Interview 
mit REMID: „Ich denke, dass erfolgreiche Narrative und Symbole gerade auch in der 
digitalen Welt noch viel schneller aufgegriffen und variantenreich adaptiert werden 
können, als das in analogen Zeiten der Fall war. Es können leichter denn je Varianten 
hergestellt werden. Und was sich im Wettbewerb um Aufmerksamkeit bewährt, kann 
heute auch schneller denn je geteilt werden. [...] Wir werden heute mit viel mehr 
Mythen beballert als jemals in der Menschheitsgeschichte. Und wir haben noch kaum 
eine Ahnung davon, was dies mit uns macht.“ 


Michael Blume: Was ist Antisemitismus? 


Was ist Antisemitismus 

und warum muss ma 

besonders bekämpfen. 
Dr. Michael Blume 

_ u/. .ritpmberR B e &*-' 




o * 


/ f 


a- M 4) o 41/3101 


es t- 
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Intermezzo 

Verschwörungsmythen als integraler Bestandteil Neuer 
Religiöser Bewegungen (nicht witzig) 

(Germanische) Neue Medizin (Ryke Geerd Hamer) 

Ca. 400 - 800 (2014 / REMID). 22 Studienkreise im März 2015. 
Beispiel: „Wir hatten vor der Germanischen Neuen Medizin die Medizin 
weitgehend weltanschaulich-theologisch gesehen, als Kampf des 
Bösen mit dem Guten, des Krankmachenden mit dem 
Gesunderhaltenden“; „die jüdische Religion teilt bekanntlich alles ein in 
gutartig und bösartig, so auch in der jüdischen sog. Schulmedizin“. 

Anastasia-Bewegung 

Ca. 200 (2014 / Vladimir Martinovich, Berliner Dialog). Größeres 
Umfeld von ca. 3.000. 

Schenker-Bewegung (Jürgen Wagner, Öff Öff) 

150 (2016 / REMID). Zugehörig sind Verein zur Förderung des 
Schenkens VFS e. V., Verein pro Beutelsbacher Konsens VBK e. V., 
Förderverein der Schenker-Bewegung FdSB e. V., Widugard, Freiland- 
Stiftung Mutter Erde, Terrania-Tagungshaus alias Herberge 
Demogratia, Modell für ganzheitliche Permakultur und Demokratie, 
Freie Schenker Marburg. 



I Religionswissenschaftlicher 

Medien- und Informationsdienst e. V. 





Was ist eine Religionsparodie? 


C) Kritik (?) von Herrschaft / Moral 

Jediism, Dudeism. 

Oder D) einfaches vertieftes „Fandom“ (?) 

Iglesia Maradoniana - La Mario de D10S 
Am 30. Oktober 1998 von den beiden 
Fußballfans Hernän Amez und Hector 
Campomarin in Rosario um den ehemaligen 
Fußballspieler Diego Maradona gegründet. 

Keltische Kirche in Deutschland e. V. 
Vereinskirche mit altkath. Selbstverständnis und 
Orientierung an mittelalterl. iro-schottischen 
Christen („keltischer Ritus“), Mitglied 
International Ecumenic Council of Christian 
Celtic Churches (= Kontakte nach GB u. USA). 
Kirchenaustritt nach Probephase notwendig. 100 
Mitglieder 2012. 



Maradona-Kapelle in Neapel (2006). 
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Was ist eine Religionsparodie? 


Bzw. E) als „Reichsbürger“- oder „Piraten“-Religion (?) 

„Keltisch-Druidische Glaubensgemeinschaft e.V.“ (Benjamin Ernst; seit 2012) 

„Die Keltisch-Druidische Glaubensgemeinschaft wurde ins Leben gerufen, um uns 
vor einigen staatlichen Verpflichtungen zu schützen und gleichzeitig an die 
Naturgesetze gegenüber Pflanzen, Tieren und Menschen zu erinnern und im 
Einklang mit ihnen zu handeln. In unserer Gemeinschaft gibt es keine Rituale, 
Kirchen, Priester oder sonstige Verpflichtungen. [...] Mein Glaube verbietet mir, dass 
ich geimpft werden darf[;] meine Organe entnommen werden dürfen[;] Ortungs- 
Chips in meinem Körper verpflanzt werden, selbst wenn sie staatlich angeordnet 
werden“. 2015 angeblich ca. 2.400 Registrierte. 

„Deutsches Amt für Menschenrechte - öffentlich-prärogative Gebietskörperschaft 
des universal-originären Menschenrechts“ (Mustafa-Selim Sürmeli) 

Ca. 15-30 „Trolle“ bzw. „Mitglieder“ 2012, Eigenangabe: 85.000.000 („Deutsche 
Staatsbürger“ nach geschichtsrevisionistischem Verständnis eines Nachfolgestaates 
des „Deutschen Reiches“). Selbstverständnis als Religion bzw. 
Weltanschauungsgemeinschaft. 

Det Missionerande Kopimistsamfundet (missionarische Kirche des Kopimismus, 
gegründet 2010). 
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Was ist eine Religionsparodie? 


Also E) in Hoffnung auf 
Umgehung aktueller oder 
potenziell künftiger Gesetze 

[Rastafarians etc.] 

THC Ministry 

Roger Christie, 2000 (verbreitet in 
fünf Ländern), Gründer trat 2010 
Gefängnisstrafe an 

First Church of Cannabis 
Von Bill Levin 2015 in Indiana 
registrierte Kirche 

First Cannabis Church of Logic and 
Reason 

2016, Lansing (Michigan) 



International Church of Cannabis 
2017, Denver (Colorado) 
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Was ist eine Religionsparodie? 


Parodie: komisch-satirische Nachahmung oder 
Umbildung eines Vorbilds oder Stils 


Pastafarianism 2005 


materialistisch 
motivierten 
Formen der 
Religionskritik 


kirchen- bzw. 
interreligiös 
kritische 
Varianten 


Übertragung 

des 

Zusammen¬ 

hangs 


1 

r 1 

r ^ 

r 

„Invented Religions“ seit 1962 


Einfaches 

vertieftes 

„Fandom“ 


Religionsanspruch 
auf Gesetzes¬ 
umgehung hoffend 


>l!ju>l-sr 


snwsiindods}.! 


UOA 


100 


Nicht materialistisch motivierte Kritik 
(?) von Herrschaft und Moral, 
allerdings „manichäisch“ ausbaubar zu 
iJverschwörungsmythischem 
^^Antisemitismus 




Bsp. „Diskordia- 
nismus“ & „Chaos 
Magick“: Emanzi¬ 
pation einer „unabh. 
neuen Religion 




Cannabis- 

Kirchen 


„Reichsbürger“- und „Piraten“- 
Religionen 
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5. Wann ist eine Religionsparodie 

keine mehr? 


2017 
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LEXICON 


LORD OMAR 

Aka Kerry WendelI Thomley 
{1536-1998), Came from a 
mormon familly, he pubfis- 
hed Underground newspa- 
pers on Fls own, One of 
thom was devoted to zerw¬ 
ehtem, h form of buddhist 
anarchism which rejects ihe 
research of a stable state of mincL Düring a bowling 
game, a round 1958. iw had a revelalion and crea- 
tedlwith Malaciypse the Younger, discordiani sm. 


POPE 


Highest degree 
in drschordian 
jjr hierarchy. Ac- 

• corcfm.) to Prin- 

MT ff cipia Disceudia, » M 

every man. wo- lt ^Bff| m 
{ J man and chil 
dren on earth is 


SAINTS 

# £very discor- 
dian pope is 
atde to canoni- 
se a person 
who proved to 
be worthy of 
Eris. Acnong 
them: Don Qui¬ 
xote, fictional character created by 
Cervantes, Joshua Norton fdrawFng) 
who pnocteimed himself emporoF of 
the United States in 1858, and Ed 
Wood, who is considered to be the 
worst film director of alt tim e. 


Highest degree 
in dischordian 
hierarchy. Ac- 
cording to Prin¬ 
cipia Discordia, 
euery man, wo- 
man and chil- 
dren on earth is 
a pope, You can print yourself a pope 
care) which aläow you several rights. 
Such as invoking infallibility at any ti¬ 
me, including relroactively, the possibi- 
IFly of reworking discordian dogmas 
and appointing someone eise pope, or 
even canomse a samt 


THECURSEOFGREYFACE 

ln 1166 ßC, Greyface convinces men 
that tife is a serious thing, Order is 
seen as positive and disorder as ne¬ 
gative. Play is a sin because it goes 
against order, serious, which had to 
be prefered at all cosis. Discordia- 
ntsm fights against this idea of ne- 
gative-positive and prefers the des- 
truction^reaiion one. And so it chooses Creation at all 
costs. 


THE SACRED CHAO 

Discordian 
Symbol, ins- 
pired by the 
* taoist Yin- 
Yang. It illus- 
trasles ihe in- 
terrelation 


HOTDOG 

After throwrng the golden I 
apple, Erls joyously partookl 
. of a hot dog. Slnce, every Dis- 1 
f cordian has to do so every frr- 1 
day, üke Christians with fish," 
wJthout eatfrtg ft with a hot 
dog bun. But he can eat it if| 
hewantstoaswell. 


\Cn) 

between Order and disorder. The 
pentagan acts for apparent order, 
The apple for apparent disorder. 
Tliey are bolh artificial divisions, 
created by man in order todescribe 
univers,which is pure chaos. 


PRINCIPIA DISCORDIA 

The Discor- 
dian Bible, co- 
written by 
Lord Omar 
and Mala- 
clypse the 
Younger. Bet¬ 
ween 1963 
and 1969, mtve tlian 3000 copies will 
be pubfished and the book became a 
cult object in the undergound cuiture, 
The teirt has been modified scveral li- 
mes,accordiivj to the authoes'wishes, 
an republished on paper or digital for¬ 
mal. On Internet, the whole boofc is 
easityavailable on consuhation. 


MALACLYPSE 
THEYOUNGER 

A k a 
Gregory 
Hill 
1941- 
2 0 0 ), 
Sent by 
Eris to 
Lord 
Omar, he will help him write 
the Print! pta Olscordla. Tlw 
charact^ appears also in ihe II- 
luminatil tnlogy in which is the 
founderof the Norton CabaL 


CHURCH 


ROBERT ANTON WILSON 

Writer, psychologisl I 
and poet (1932-3007). [ 
Advocator, with the gu-1 
ru of LSD Tlmolhy Lea-1 
ry, o# Ihe eight decuits I 

model of conscious- V 
ness. He became fa-1 
motis with the trilagy I 
llluminati!, co-written with Robert Shea. which I 
tomlune discorctan myilrology and conspiracy I 
theories.föiicault'5 Hendutum by Umberto Ecco I 
and Da Vinci Code by Dan Brown owe bim a I 
great dehn 


RELATED RELIGIONSi 


THELEMA 


Spiritual philosophy esta- 
blished by weiter and oc- 
cultist Aleister Crowfey at 
the beginning of the twen- 
tieth Century, Based on the 
mono *Oo what thou wiltT 
cnspired by the Francois Ra¬ 
belais^ book Gargantua. 
Crowley Claims that he 
took dictatkrn from anenti- 
ty during a wedding trip in 
EgypL The combination of 
occulteastem and westem 
mystidsm will be an inspi- 
ratioiirwiih much more hu- 
mor,to discordianism. 


CHURCH OF 
THESUBGENIUS 

Parodie chunch created in 1975, 
Texas. Coming from undergound 
eircles, it develops its Cult espe- 
cialEy an Internet, with for instan- 
ce Slackwane, one of the ofdest LI- 
nux-based Operating System, 
which pay tribute to the church. 
Its fotlawers devote themself to Jr 
‘Bote Dobbs, considered to be 
the best satesman of all time, who 
talked to god through hrs home- 
made TV-seLThe church has such 
famous members as comks wri- 
ters Robert Crumb and Warren El- 
lis or bands like Devo and Gwac , 


PASTA FARIANISM 


Mock religiori creaied in 2005 I 
by Bobby Henderson, physics I 
graduate, in order to protest I 
against the reaching of intelli- f 
gern design as an alternative io I 
evolurion in Kansas public I 
schoaf Sciences dasses. In an I 
open letter, he medfemises the I 
Rüssels teapot anatogy aisd I 
profess his belief in a creator I 
which loqks like to a monster I 
made of Spaghetti and meat- [ 
balls. And so he asks pastafaria - 1 
nism tobeallolTed equal timein I 
Science crassrooms atongside I 
intelligent designandevolution.J 


ERIS I DOGMA 

Greefc goddess of sirife and discord and main fi- F 
gure af the religian. Enraged because she hasrft I 
. been invited io Peleus and Thetis wedding, she | 
f tossed in the party a golden apfHe inscribed Kal 
fisti (For the most beautifui one). Uris apple w 
be offered by Paris to Aphrodite, in exdiange Ibr I 
the love of Hr?len of Troy, and will provoke the I 
first g reat conflict between men: the Trojan War, | 


DISCORDIANISM 
A GRAPHIC ARTICLE 

Ja religion disguised as a joke, or a joke disguis 
las a religion :this is the spirit of discordianism.a r 
(ligious movement bomed in the United States durl 
ing the late 50's. With absurd and humour, Discor-1 
^ dians preach the virtues of chaos and creatton to J 
fig ht the steri !e order. Mythology, co nspi racy 
^ theories, eastem philosophy, prank and artti- 
establishment spirit mtngle and create 
a blur between reality and dream. 
Everything istme,Everything \ A 
isfalse.Ornot 


Texts and drawings: Gwen 
Website: www.centrifugue.fr I 

FNORD 

Nonsensical term taken from the Prindpia 
Discordia and USed by Robert Amon Wil¬ 
son in the llluminati! trilogy. The word is 
scattered in ihe text of newspapers, books 
and magazines by the llluminati in order lo 
cause fear and anxiety and prevent rational 
corisideration. To see ihe Fnords is io be able 
I to read between the lines, like John Nada with his sunglasses in ihe 
1 John Carpenteris movleThoy Live L 


THE LAW OF FIVE 

"All things hap- I 
pen in fives, or I 
.are divistble by 
for are multiples 
oMlve,orareso 
mehow directly [ 
or indirettly ap 
proprlate to li¬ 
ve? according to the Principia Discor- 
dia. Ä weird joke an the surface which I 
Shows, more seriously, that our per- 
ception of reality isconditloned by the I 
gnid we used to see ihe world ('All is 
finked lo five'L The 23 enigma, belief 
Sn ihe fad that all is related to the 
n umber 23, Is Ihe absurd eoroliary of | 
thefaw offive. 


WEBSITES 

- www.di scordian.com 

| Display of the religion 

- principiad iscorcha.com 
1 he single text onli ne 


JOHN FITZGERALD KENNEDY 

ln 1958, Kerry Ihorniey (Lord Omar} i 
summorted to active riuty in the Marines 
Corps. He mei ihere a soldier, lee Harvey 
Oswald, and used it as a fictional charac- 
ter in a book published in 1962 r a year Ije- 
fore Oswald became the main suspect In 
the Kennedy's assassinarlon. Due to this 
coincidence,Thomley was called to testify 
oerore Ihe Warren CommiSrion, which worked on JFK^ dealh. Ac 
cording to Thomley, he met in the Manne Corps two CIA agems 
who, during conversaiions, predictecl Nixons sccession to the 
presidency and the nise of ihe 60's countefculture. With at! th 
consistent informaiions, realily hard to verf^ 1 though. Thomley 
will became increasingly paranoid and dlstrutful. 


THEILLUMI ATI 

The Hluminaty we- 
re lirsl a german 
seaet society, 
created in 1776, 
and influenced by 
the Age of Enligh- 
tenment. Just as 
fmemasanry, Cons- 
Iprracy Iheories will bound to Ft and Ro- 
t Anton Wilson wtll use them In his 
■book llluminatiLThey become a sec re 
ganrsation. fought by Discordians, control 
j govemments in the puipose to esta- 
■blish a new world order. Main Symbol of 
Itheir presenee : the eye omared pyrami 
1 dion oo the US dollar. 


CONSPIRACY 


PRANK 


OPERATION MINDFUCK 

Essential prattice I 
Discordians. Developed I 
i by Kerry Thomley and 
f Robert Anton Wilson 
in 1968, irt manifesied | 
by a decenlralized cam- 
paign of civil disobe- 
dience, aebvism, perfor- 
mance art, practical jokes, chaos magic and I 
trollmg. The äim of Operation Mindfuck is to I 
force ihe victim to guesiion his own Vision of | 
reality. 


THE MERRY PRANKSTERS 

Formed around au- 
(hör Ken Kesey (One 
Flew Over ihe Cuc- 
koo r s Nest), the group 
ridged across the Uni¬ 
ted States in 1964 on 
a school bus. using 
psychedelic d rüg s and 
pranks. Ihey were one of the biggest inspira- 
(Eon of hippie movement. The Electric Kool- 
Aid Acid Test by Tom Wolfe teils tales of this 


THEYESMEN 

Culture jamming activist 
duo created by Jacques 
Servin and Igor Vamos. 
* impersonating World Tra¬ 
de Organisation partici- 
pants. ihey hokf fbrth on 
Ihe possibillty to seil 
one's vote, advocating of 
I slavery or recycling human waste in order to 
I Fe cd the poor. Two film s documenting thelr 
I work are available :The Yes Men (2003) and The 
I Yes Men Fix theWörfd. 


PINEAL GLAND 

Part of the brain a^lowing Discordian 
to communicate with Eris. Rene Des- 
cartes called it the^'Principal seal of tfse 
sourandbelieved that it was the point 
of cemnection between the intellect 
and the bady. In yoga, it's assocrated to 
Ajna chakrav or third eye. According to 
some scientific researchei this gland is able to produce Dime- 
thydtriptamine (DMT),a strong psychedefk: compound. 


MU 


The correct answer to a question based on fal- 
se asumptions, For example. to the question 
■Did you stop beating your wife? answering 
■yes“ means thai you were doing it and "no“ 
that you conti nue to do Ft The correct answer 
is Iherefore “Mu? This term, which means 
“nothing? “non-existent“, in *en philosophy, is 
used in a Principia Discordia's parabo), pun based On the simibarity 
wirh'to mooT 
































Wann ist eine Religionsparodie keine mehr? 

Jason Louv: „Discordianism, the Religion of Chaos, Explained in One 
Seriously Epic Visual Map“ (Ultraculture 2015) 
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Here's a FREE course on Chaos Magick. 

Everythmg you need to become a practicing Chaos magician: sigils, rituals, altered States 

and lots more. 

Start Leaminci Magick 


L 


J 



About Jason Louv 

Jason Louv is the editor-in-chief of Ultraculture and has written for Boing Boing, VICE News, Motherboard and 
more, His books include Monsanto vs, the World, Queen Valentine, Thee Psychick Blble, Ultraculture Journal and 


Generation Hex. 
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Wann ist eine Religionsparodie keine mehr? 


„Magick.Me™ is an online school for magick, meditation and mysticism.“ 
„President, Ultraculture Incorporated II Jason Louv“ 

„Ultraculture is dedicated to empowering YOU with the tools of magick, the 
occult, enlightenment and self-liberation“. 



START LEARNING 
MAGICK. 

Sigils. Rituals. Altered States. Everything you need to 
Start pracficing chaos magick.. and Start becoming the 
very best Version of yourself. 

CLICK TO GET THE FREE 
BOOK AND COURSE! 


How I used the secrets of Magick and the Occult to Start living my dream life: 



Three years ago F I was trapped in a dead-end 
Job. I feit like there was no future. Then I 
decided to GO FOR IT... and I used the secrets 
of Magick, Meditation and Spirituality to build a 
new life for myself. Now l want to teach YOU 
how to do the same thing, because Magick is 
for EVERYBODY. That's why iVe put everything 
you need to Start practicing Magick in a FREE 
book and e-mail course that you can grab 
NOW. 
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Wann ist eine Religionsparodie keine mehr? 

Google-Bild-Suche nach „Chaos Magick Book Cover“ 







MAGIC 

POWER 

LANGUAGE 

SYMBOL 


LIVIN8 THE CHAOS 
MA6ICK LIFESTYLE 


The Alphabet 
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Chaos Magick: 




HESS 




THOUGHT 

Symbols 

MAGICk 
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Wann ist eine Religionsparodie keine mehr? 
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Wann ist Religionswissenschaft keine 

Religionsparodie mehr? 

„Seine [des gründlichen Rationalisten; Anm. Red.] Versuche einer 
Erklärung der Religion haben dazu geführt, daß er eine riesige Menge 
bewundernswerter geistreicher Perversionen zusammentrug, wie z.B. 
gewisse pseudowissenschaftliche Versuche, eine vergleichende 
Religionswissenschaft aufzubauen“ 

Sri Aurobindo, Zyklus der menschlichen Entwicklung, Bern / München / Wien 
1974 [EA 1916-18], S. 155. 



Sri Aurobindo, gest. 1950. 


„Deine kritische Haltung, deine so 
genannte Religionswissenschaft 
oder Sektenkunde sind nur subtilere 
Formen deines Egotrips. “ 

Anonymer Devotee, zitiert nach Georg 
Schmidt, Sehnsucht nach Spiritualität: 
neue religiöse Zentren der Gegenwart, 
2000, S. 65. 
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit. 



www.remid.de 






